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ein, und immer noch sucht Goldhals im taufeuchten Felde, die
Wasserfurchen entlang- schleichend, die Koppelweg-e hinauf- und
hinabhuschend; aber kein Hummelnest findet er, keinen bewohn¬
ten Hamsterbau, kein Hühnergelege, kein Junghäschen. Und wenn
ihm der Magen auch schief hängt, es wird Zeit, an den Heimweg
zu denken. „Der Tag ist keines Marders Freund," das hat die
Mutter ihn gelehrt.

Dreihundert Schritte vor dem Walde stutzt er und richtet

sich auf: Der graue Pfahl dort vor ihm bewegte sich doch? Und
daneben, die zwei braunen Dinger erst recht! Und jetzt trägt der
Wind ihm die bösen Witterungen zu, die die Mutter ihn meiden
hieß, die Witterung von Mensch und Hund.

Mit einem Riesensatz ist er im nassen Klee. Höchste Zeit,
denn da hört er es zischen, flüstern: „Hu faß!“ und hinter ihm
her leuchtet es. Schnell in den Brombeerbusch, wo er am dicksten
ist. Aber die Hunde achten der Dornen nicht. Heraus und in
den Wasserdurchlaß! Aber auch dahinein folgen ihm die Teckel.
Und über der Erde poltert es. Schnell aus dem andern Ende
heraus, aber das geht nicht, ein schwarzes, nach Hund riechendes
Ding steckt darin.

Da fährt Goldhals herum und will den Hund überrollen;
der aber faßt zu, jault auf, denn scharfe Fänge griffen um seine
Lefzen, aber jetzt fühlt Goldhals sich vom andern Teckel am
goldenen Halsfleck gepackt, und hinaus geht die Balgerei aus dem
Durchlaß. Draußen greift der erste Dackel ihn am Hinterteil, und
so wird Goldhals langgezerrt. Zwei auf einen, das ist zuviel,
und nun weiß er, daß es aus ist mit Freijagd in Berg und Busch.
Noch einmal, ehe sein Bewußtsein erlischt, fällt der Mutter War¬
nung ihm ein: „Der Tag ist keines Marders Freund; die Nacht
ist gut und lieb."
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/schattenlos, eine blondgoldige Fläche, erstreckte sich das Clever
Feld bis zu den dunkelblauen Waldungen. Die Weizenschläge

hatten noch einen grünlichen Anflug, wohingegen die Roggenfelder
bereits in dem goldigen Ton der vorgeschrittenen Reife erstrahlten.
Hin und wieder flammte der Mohn auf. Wie brennende Punkte
lag er inmitten der Myriaden von Halmen. Ein heißer Windhauch
zog über die Ebene und wellte das Korn dem Sonnenfeuer entge¬
gen, das schon Anstalten machte, tiefer und tiefer zu sinken. Noch


